
Antrag Pflegeheim                                                                            Rommelsbach, 04.10.2012 

 

Als ich die Einladung zur Sitzung erhalten habe, war ich erstaunt, dass das Thema Pflegeheim 

nicht auf der Tagesordnung stand. 

 

In den vergangenen zwei Jahren setzen wir uns im Rat mit der Pflegewohngruppe iZm der 

Ortsmitte-West regelmäßig auseinander.  Leider scheiterten wir an diesem Projekt, nicht 

zuletzt auch deshalb, weil wir von der Stadt nicht oder nie unterstützt wurden, da kein 

Bedarf gesehen wurde.  

Das Thema Seniorenwohnheim war genauso ein Thema. Ich darf daran erinnern das 

Rommelsbach aktiv bereits im Jahre 2008 einen Antrag auf Realisierung eines Senioren- und 

Pflegeheimes stellte. 

Im Februar vergangenen Jahres wurde war das Thema Pflegeheim im GEA-Ortscheck in den 

Top Ten der Anliegen der Rommelsbacherinnen und Rommelsbacher. Aber auch dort 

machte uns die Abteilung für Ältere der Stadt Reutlingen keine Hoffnung auf Realisierung. 

 

Umso überraschter war der Rat, war ich, als uns BM Thumm im Juni des Jahres über eine 180 

Grad –Wende der Stadt informierte, wonach plötzlich nun doch ein Bedarf von 30 

Pflegeheimplätzen in Rommelsbach besteht. Das ist natürlich sehr erfreulich. Im 

Stadtratsbeschluss heißt es dazu wörtlich:  

Die Verwaltung wird beauftragt, in den Bezirksgemeinden Sondelfingen, Rommelsbach und 

Ohmenhausen an geeigneten Standorten die Voraussetzungen zur Errichtung je einer 

bedarfsgerechten, stationären Altenhilfeeinrichtung zu schaffen. 

 

Während sich beispielsweise Sondelfingen bereits in ihrer Juli-Sitzung mit dem Standort und 

Bau eines Pflegeheimes beschäftigte, taucht das Thema bei uns ein Vierteljahr später nicht 

einmal in der Tagesordnung auf.  

 

Ich halte das Thema Pflegeheim neben der Verwirklichung der Ortsmitte West/Bau des 

Supermarktes für einen ortspolitischen Meilenstein und stelle deshalb den Antrag, dass sich 

der Bezirksgemeinderat unverzüglich mit der Standortsuche für ein Pflegeheim befasst und 

hierzu einer sachverständigen Vertreter der Stadt einlädt, der uns über den Stand der Dinge 

unterrichtet.  

 

 

Andreas Neher  

Bezirksgemeinderat 

 

 


